
Semesterplanung 2002 / 1   Kain+Abel – Abraham 
Jungschar Muster  Ameisl i-Stufe 

CK Christine Keller  DK Debora Keller  ML Marc Lendenmann  BM Beat Marthaler  RM Röbi Meier 
Datum/Ort PP Vorb Abw Geschichte Ideen für Aktivitäten / Highlight Andachtsthema 
2. März 
Schwam. 

1 RM  Kain und Abel Im Wald ein kleinder OL mit Hindernissen veranstalten 
(Strickleiter, Abseilen, Bäche überqueren usw.), Den Zvieri 
suchen gehen. (kleinerer / grösserer oder Früchte / Ge-
müse) Dadurch Eifersucht hervorrufen. Völkerball (Kö-
nigsvölk) 

Neid, Eifersucht (Jak 3,16; Spr 28,22) 
Auf Jesus zeigen... Den Tod von Abel erkä-
ren. (Gnade nicht zu stark betonen!) 

9. März 
Bethel 

2 
3 

BM  Gottes Strafbeschluss 
Bauauftrag an Noah 

Notvorrat vergraben; Schiffchen basteln (für JS-Hemd); 
Sugus suchen (Spiel); zusammentragen, wie "schlecht" 
Menschheit ist 
Bauernhof besuchen, Zooführung, Natur- und Tierkunde  
Ausmasse der Arche auf Wiese abstecken 
 

Mutig Gottes Aufträge annehmen und aus-
führen. 
1Kor 10,31 (bzw. Kol 3,17+23) 

23. März 
Schwam. 

4 RM 
Lukki 

 Untergang der alten 
Schöpfung; neuer An-
fang und Verheissung 

Öffentl. Werbeanlass!!! (Flyer mit Hinweis: Eltternachmit-
tag) 
Mit Noah Arche (fertig) bauen aus Blachen 
Interview mit Bauer, evtl. Tiere dabei? 
Andacht in geschlossener Arche, mit Wasser (Hydrant) 
bespritzen 
 

Gottes Gerechtigkeit und Gnade: Gottes 
Versprechen gelten bis heute (Regenbogen) 
5Mo 7,9; Hebr 10,23 
Lied: Luäg dä Rägäbogä a!!! 

13. April 
Schwam. 
 

5 ML RM Turmbau zu Babel 
 

Turm mit Baugerüst (mit Kindern beenden), Hochhaus 
besuchen (Schwesternhs.); MEOS erzählt von ihrer Arbeit 
Lied: fremdsprachige oder Ugoni goni, Aramsam,  Bou 
doch dis Hus, Wänn de Turm tobt, De Funke. 
Riesen-Jenga; Geheimschrift; Montagsmaler. 

Gott wird ausgeklammert: Vertrauen auf 
eigene Fähigkeiten, gross herauskommen 
wollen = Ursünde 
Ps 127,1. Wo ist dein Babel-Turm? 

20. April – 5. Mai: Frühlingsferien    
11. Mai 
Bethel 

6 CK  Berufung von Abram 
 Abraham 

Fremder Typ gibt Reiseauftrag. Sollen wir gehen? Ziel ist 
nur von geringem Wert. Fahrt nach Pfäffikon. 
evtl. Gruppen-Nachmittag (?) 
Nomadenausbildung (?), Ausrüstung für Nomadenleben 

Blindes Vertrauen: Hebr 10,35 
Was bin ich bereit Gott zu geben? 
(Abram hat Heimat verlassen; es ist ihm gut 
gegangen...) 

25. Mai 
Schwam. 

7 
8 

DK  Hungersnot in Kanaan 
Frauen-Lüge, deren Auf-
deckung + Konsequenz 

Schönheitswettbewerb  
Wassersuche ruft Hunger hervor (Zvieri erst am Schluss)  
Nomadenausbildung (?) 

Wohin gehen wir in der Not? Notlüge oder 
Wahrheit? (2Mo 20,16) 
Mein Weg oder Gottes Weg – Wer bestimmt 
mein Leben? 

8. Juni 
Zoo 

9 ML  Trennung von Abraham 
und Lot 

Spiele, die Streit auslösen: unfaire Schiedsrichter (nicht 
Abraham + Lot!); verschied. Gewinne + Zvieri; gefrustete 
Leiter. Erste Hilfe (Schürfung, Schnitt), Windrichtung. 
Lieder: Immer auf Gott zu vertrauen / Es cha nume eine 
de Chef si 

Neid und Egoismus bringt Streit! 
 Frieden suchen, denn Gott sorgt! 
Rö 12,18 (Mt 6,31-33). Wie Streit lösen? Be-
reitschaft zur Vergebung: De Gschider git na, 
de Esel blibt sta... Was ist dir Frieden wert? 

22. Juni 
Schwam. 

10 BM RM 
ML 

Abraham lässt sich nie-
der 

Zelt bauen für das Weekend 
Altar, Feuerstelle, Teil von Zvieri opfern 
Umgang mit der Axt und Säge 

Wenn wir Gott folgen, können wir gewinnen! 
Gottes Versprechen damals und heute 
(z.B. Mt 28,20) 

29./30. Juni 
WE 
Infos folgen 

11 
12 

DK 
Nicole 

 Abraham befreit Lot 
Rechte Haltung Abra-
hams 

Überfall; Schnitzeljagd (Befreiung von Lot) 
Zeltbau, Fladenbrot, Fleisch am Feuer 
Stern-Spaziergang ( Gottes Versprechen) 
Fackeln oder Schild basteln 
Tierspital 

Zehnter (Wem gehört, was "mir" gehört?) 
Mitleid statt Selbstsucht (Joh 15,13): Ab-
raham riskiert sein Leben für Lot 
Gott geht auf Wünsche ein 
Gott redet zu uns 

 


